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Kek«»K<rA»aeK«eKie-»
Brok. M ille r  — ein Leckrigjäbriger

/^.m 22. N o ve m b e r 6. 7- b eg ing  der be
kann te  D iscb e re iw isse n scb a ftle r der B lam - 
b u rg e r U n iv e rs itä t,  o. B ro fe s s o r D r  p b il. 
u. med. -Klkred W  i l I e r, 8einen 60. ( le b u r ts -  
tag. 2 u  S te tt in  a. 6. O d e r in  O stp rcuben  
1669 geboren , w id m e te  er s icb  nacb X b -  
le gung  der B e ik e p rü lu n g  rm B o tsdam  im  
jsabre 1608 dem  8 tu d iu m  der X a tu rw is s e n - 
scbakten und  H u m a n m e d iz in  an den D n i-  
ve rs itä te n  in  D re ib u rg  i. B rs., (sena und B e r
l in  und e rw a rb  da3elb8t beide D o k to ra te . 
3cb o n  k rü b ^e itig  e rw acb te  in  ib m  ein g ro 
bes In tere88e kür die 8 ü kw asse r- und ^4ee- 
resbscbere i, und  er fand  d u rcb  8eine B e 
s te llu n g  2um  O b e rü scb m e is te r der D ro v in ^  
O stp reuben  in  B ö n ig s b e rg  im  1619
(le le g e n b e it, 8ein W is s e n  auk diesen O cbie- 
ten 2U ve rtie fe n . /^.uf O run d  3einer b ie r ge- 
Ie i5 te ten  A rb e ite n  b a b ilit ie r te  er s ic li im  
Jab re  1921 an der D n iv e rs itä t  in  K ö n ig s b e rg  
al8 B r iv a td o ^ e n t und  w u rde  1925 an der 
g le icben  B o c b s c b u le  ?um  n icb tb ea m te ten  
a. o. B ro fe s s o r kür da8 O esam tgeb ic t des 
D iscbere iw esens e rnann t.

D If  ^abre  spä te r w u rde  B ro k  IV  i I I e r  an 
da8 B e ic b s m in is te r iu m  fü r  D rn ä b ru n g  und 
D a n d w ir ts c b a ft  in  B e r lin  al8 D iscb e re ire fe - 
re n t u n te r g le ic b ^e it ig e r  D rn en n u n g  rum  
O b e rre g ie ru n g s ra t be ru fen , in  w c le b e r v e r
a n tw o rtu n g s v o lle n  8 te llu n g  er bis 1. 3ep- 
te m b e r 1938 e rfo lg re ic b  w irk te . Im  g le icnen  
(sabre w u rde  er ru m  O rd in a r iu 8  auf den fre i 
gew ordenen  D e b rs tu b l kür D iscbe re i an der 
U n iv e rs itä t  B e r lin  be ru fen  und  rw e i V lona te  
spä te r nacb 3einem >Vusscbeiden au8 dem 
D a n d w ir ts c b a fts m in is te r iu m  ru m  D ire k to r  
der neu e rr ic b te te n  B e ic b s a n s ta lt fü r  D i
e b e re i in  B e r lin -D rie d r ic b s b a g e n  e rnann t. 
In  d ieser D ig e n scb a ft beg ründe te  er dank 
e in e m  b e rvo rra g e n d e n  O rg a n i8 a tio n 8 ta le n t 
eine g röbere  /m ra b l v o n  2 w e ig a n s ta lte n , 
die u n te r e in e r  obe rs ten  D e itu n g  au f den 
O ebie ten der ^ le e re s - und 3übw asserüscbe- 
re i h e rv o rra g e n d e s  Ie i8 teten. Im  la b re  1947 
fo lg te  IV  i 1 1 e r  einem  B u fe  al8 o rd e n tlic b e r 
B ro fe380 r au f den neu e rr ic b te te n  D e b rs tu b l 
fü r  D iscbere iw issenscbakt an der U n iv e r 
s itä t H a m b u rg , den er beute innebat.

D em  p ro fu n d e n  W isse n  und  v ie ls e itig e n  
W irk e n  B ro f. W il le rs  ve rd anken  w ir  eine 
8 ta ttl ic b e  ^kn rab l vo n  A rb e ite n , die fü r  die 
W isse n scb a ft und  B ra x is  v o n  au ö ero rde n t- 
lic b e r  B ed e u tu ng  s ind, deren W ü rd ig u n g  
aber e iner 8päteren O e legenbe it vo rb e b a lte n  
b le ib t. ^ .us  8einer 3 cb u le  g in g  eine grobe 
2 a b l v o n  Z cb ü le rn  b e rv o r, von  denen beute 
v ie le  an p ro m in e n te r  3 te lle  w irk e n .

3e in  B u f al8 V o rü b e r ,  D eb re r und B rak- 
t ik e r  re ic b t w e it über die O ren^en 8eine8 
Vaterlande.8 binau.8. D ie je n ig e n  aber, die ibn  
per8Ö nlicb  kennen, und  b c 80n d e r8 jene, die 
da3 O lü c k  baben, ib m  nabe 7.u 8teben, w is - 
8en 3einen la u te re n , v e r lä b lic lie n  D b a ra k te r, 
8eine H e r^e n sg ü te  und 8eine B escbeiden- 
l^eit ^u scbät^en. D e r grobe B re is  8einer 
D reunde, ^ .n b ä n g e r und 5 c b ü le r  b r in g t  ibm  
^u 3einem D b ren tage  die b e rr lic b s te n  O lü c k - 
wün3cbe entgegen, die alle8 be inba lten , wa8 
e in gü tige8  8 cb ick8 a l an be8ten ( laben  ^u 
ve rgeben bat.

^ d  m u lto 3  anno3! I lp l .

Bbrung eines österreickiscken ^bwssser- 
kacbmrmnes

D ie  B o n g re b le itu n g  de8 X I I .  V li lc b w ir t -  
8cbaft8kongre88e8 in  3 to c k b o lm  ba t H e r rn  
D r . K a r l  8 t u n d l, O ra^, in  w ü rd ig e n d e r 
A n e rk e n n u n g  der vo rg e le g te n , in  den B o n -  
g re b m itte ilu n g e n  er8cbienenen A rb e it  über 
„D ie  B e in ig u n g  vo n  lV o lke re ia b w ä sse rn  
und die V lö g lic b k e it  ib re r  V e rw e r tu n g "  r:u- 
g le ic b  m it  e in igen  anderen H e rre n  die B o n -  
g re b m e d a ille  ü b e rre icb t.

D ie  ^ .rb e its g e m e in s c b a ft D iscbere i be- 
g lü c k w ü n 8 c b t ib re n  8eit v ie le n  js^bren in 
der D is c b e re iw ir ts c b a ft und  ^ .b w a s s e rfo r- 
scbung  e r lo lg re ic b  tä tig e n  K lita rb e ite r  b e r^ - 
lic b  ^u die3er 8cbönen ?^U32eicbnung.

Vom  ^leusiedlersee
D ie  B u rge n län d i8 cb e  D a n d w irt8 c b a ft8 - 

ka m m e r beab3 icb tig te  im  O k to b e r die.8e8 
ja b re s  ver8ucb8w ei8e eine B e 8 a t^ak tio n  de.8 
Xeu8iedler8ee8 m it  e in - und ^w e m ö m m rig e n  
X a rp fe n 8 e t^ lin g e n  d u rc b ru fü b re n .

2 u  die8em  Z w ecke  fa n d  am 20. O k to b e r 
1946 in  B u 8 t a. 3. eine Le8pre cb u n g  m it  den 
I'Ü8cbern de8 Xeu8iedler8ee8 8 ta tt. D ie  D i- 
8cber fo lg te n  Ia8 t v o ll^ ä b l ig  der D m ladung . 
wa8 al8 L e w e i8  fü r  da8 grobe In tere88e an 
e iner B e 8a t2a k tio n  an^u8eben i8t. D e r X 'o r- 
8cb lag der B a m m e r w u rde  aucb gerne an
genom m en und  die V li tb i l le  bei der D u rc b -  
fü b ru n g  der A k t io n  ^uge3 icbe rt. D ie  I 'i8 cb e r 
gaben je d o cb  e in s tim m ig  der L e fü rc b tu n g  
X u 3 d ru ck , dab in fo lg e  de8 d e rze itig e n  n ie 
d rig e n  W a88er8tande8 (an den tie fs te n  3 te l-  
len e tw a  50 bis 60 cm ) ein vo lls tä n d ig e s  
^ u l l r ie r e n  des 3ees be i e inem  strengen  
W in te r  ' m it  g ro b e r W a b rs c b e in lic b k e it  ^u 
e rw a rte n  sei. Ds w u rde  daber bescblossen, 
das B rü b ja b r  abzu w a rte n  und die Besa tz- 
a k tio n  im  lV lär^ kom m enden  Jabres d u rcb - 
2u iü b re n , fa lls  s icb  die W a sse rve rb ä ltn isse


